
Avicenna: Ausgewählte Texte 
Freitags 8:30–10:00, HG 1.072 

Die klassischen islamischen Philosophen galten in der westlichen 
Philosophiegeschichts-schreibung lange Zeit als bloße Überlieferer des griechischen 
Erbes. In jüngerer Zeit setzt sich jedoch zunehmend die Einsicht durch, dass sie 
mindestens ebenso produktiv und originell waren wie ihre abendländischen Kollegen. 
Avicenna (Ibn Sina, ca. 980-1037) ist unter diesen Philosophen derart zentral, dass man 
die Geschichte der islamischen Philosophie getrost in zwei Epochen einteilen kann: Vor 
Avicenna und nach Avicenna. Zudem hat er einen schwer überschätzbaren Einfluss auf 
westliche Denker wie Thomas von Aquin und Johannes Duns Scotus gehabt, und damit 
mittelbar auf die gesamte Philosophiegeschichte. Seine Theorien sind aber nicht nur 
wegen ihres Einflusses interessant, sondern auch, weil sie sich oft durchaus mit 
modernen Ansätzen messen können; das gilt zum Beispiel für Avicenna’s Antwort auf die 
Frage, ob allgemeine Begriffe etwas in der Welt bezeichnen, oder nur etwas im Denken.

Wir werden versuchen, uns einen Eindruck von Avicenna’s umfangreichen Gesamtwerk 
zu verschaffen, indem wir vor allem diejenigen Texte sorgfältig lesen, die in deutscher 
Übersetzung zugänglich sind. Das wird insbesondere die Metaphysik des Buches der 
Genesung (al-Shifa) sein.

Texte werden in Kopie bereitgestellt. 


Plan 
1. 11.10. 2019	 Einleitung 

2. 18.10. 2019	 Die Psychologie des Ibn Sina I-V 		 (Landauer, S. 373–391)

3. 25.10. 2019	 Die Psychologie des Ibn Sina VI–X 	 (Landauer, S. 391–418)

	 01.11. 2019	 Feiertag

4. 08.11. 2019	 Al-Shifa, Metaphysik I 5–7	 	 	 (Schmitt, S. 101–149)

5. 15.11. 2019	 Brief an die Gelehrten Bagdads 	 	 (Arnzen, S. 355–370)

6. 22.11. 2019	 Al-Shifa, Metaphysik V 1–2 	 	 (Schmitt, S. 299–343)

7. 29.11. 2019	 Al-Shifa, Metaphysik VI 1–2 	 	 (Horten, S. 367–387)

8. 06.12. 2019	 Al-Shifa, Metaphysik VI 3–5 	 	 (Horten, S. 387–441)

9. 13.12. 2019	 Al-Shifa, Metaphysik VIII 1–3 	 	 (Horten, S. 474–498)

10. 20.12. 2019	 Al-Shifa, Metaphysik VIII 4–8 	 	 (Horten, S. 498–541)


	 20.12. 2019	 Entwurf einer (möglichen) Hausarbeit


11. 10.01. 2020	 Al-Shifa, Metaphysik IX 1–5 	 	 (Horten, S. 542–594)

12. 17.01. 2020	 Al-Shifa, Metaphysik IX 6–9 	 	 (Horten, S. 595–649)

13. 24.01. 2020	 Al-Shifa, Metaphysik X 	 	 	 (Horten, S. 650–685)

14. 31.01. 2020	 …


01.03. 2020	 Hausarbeit
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